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I 1 WAS IST CONTROL W?

Hinter Control W verbirgt sich eine Softwareversion eines EIB- Multifunktionsensor fir den eibPort. Der
EIB-Sensor fir den Desktop. Dieser ermdéglicht eine Bedienung von EIB-Funktionen direkt vom PC-
Arbeitsplatz. Zum Beispiel kann fiir jedes Biro in einem Biirogebdude ein oder mehrere Bedienpanels
erstellt werden von dem sich die Raumfunktionen steuern lassen. Der Komfort der Anlage wird dadurch
erhéht ohne das weitere Kosten flir zahlreiche Tastsensoren entstehen. Control W unterteilt sich in zwei
JAVA Anwendungen, dem Control W Editor und dem Control W Client. Der Editor dient zur Erstellung
und Konfiguration der Bedienpanles, sowie zum Upload des Projektes in den eibPort. Uber die Clients
kdnnen die im eibPort hinterlegten Bedienpanels aufgerufen und bedient werden.

Client

an elbPort-Adresse (Px  hitp 1192 1681 1|

Benutzemame:  Schasfar

Passwort: ™™

Dieses Handbuch beschreibt die Installation und Anwendung des Control W Editors und Clients. Ein

grundlegendes Verstdndnis fir die Technik des Europdischen Installations Busses (EIB) wird
vorausgesetzt.

i
ebPort-Adresse (IPE  hitp 19216811
Beruzername: knulien

Passwort: ""‘1

Editor

Abbildung 1 Control W
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I 2 INSTALLATION
2.1 SYSTEMANFORDERUNGEN

Der Control W Editor und Client arbeiten unter minimalen Hard- und Softwareanforderungen. Auf dem
System muss lediglich die Java 2 Plattform Standard Edition 5.0 (J2SE 5.0) installiert sein. Diese kann bei
Sun Microsystems ( http:/ /java.sun.com oder http:/ /[www.java.com) kostenlos bezogen werden. Zur
Installation folgen Sie bitte der Installationsanweisung von Sun. Zum Upload der Konfigurationsdaten
und zur Nutzung des Control W Clients ist eine LAN [ Internet oder ISDN Verbindung zum eibPort
notwendig.

2.2CONTROL W EDITOR

Wenn Sie den Editor das erste Mal starten missen Sie folgende Schritte befolgen:
1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Datei Control WEditor.jar und wéhlen Sie den
Meniipunkt ,Offnen mit...“.
2. Klicken Sie auf ,Durchsuchen...” und geben Sie den Pfad zu der Datei ,javaw.exe* an.
Normalerweise befindet sich diese unter ,C:\Programme\Java\jre1.5.0\bin\javaw.exe“. Nach

dem Klick auf ,Offnen“ erscheint das ausgewéhlte Programm.

2]

Wwiahlen Sie das Programm, das zum SFfnen dieser Datel verwendet
werden soll:
Datei: eibDeskEditor.jar

 Prograrmme:

i) Empfohlene Programme: -
@ Inkernst Explarer
i 12va(T1) 2 Platform Standard Edition binary
&> Java(TH) Wrsh Start Launcher
B WinRAR archiver
I Andere Programme:
4! adabe Photoshop C5
i Adobe Reader 6.0
BT btdownloadgui
[@ Cover Designer

W Editor
= =l

[ S

[ Dateityp immer mit dem ausgessahiten Programm SFFnen
Durchsuchen. .. |

Sie kisnnen nach dem entsprechenden Programm im Web suchen, wenn sich
digses nicht in der Liste baw, auf dem Computer befindet,

oK I abbrechen |

Abbildung 2 Offnen mit

3. Damit bei den folgenden Starts der Control W Editor immer mit der Java VM gestartet wird,
muss die Checkbox ,Dateityp immer mit dem ausgewdhltem Programm &ffnen® markiert

werden.
4. Beieinem Klick auf ,,OK* wird der Control W Editor gestartet. Ab jetzt kann der Editor mit einen

Doppelklick direkt gestartet werden.

Alternativ kdnnen Sie sich auch eine Verkniipfung fur den Control W Editor erstellen. Als Ziel muss
eingegeben werden: <Pfad zur JavaVM>\javaw.exe -jar <Pfad zu Control W Editor>\Control WEditor.jar

b.a.b-technologie gmbh | 6
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Eigenschaften von eibDesk Editor ' 2x|

Allgemein Verkniipfung | Kompatibiiat |

Iﬁ eibDesk Editor

Zieltyp: Anwendung

Zielort: bin

Fiek Ia\i|e1 B 0%binjavaw exe -ar eibDeskEditar jar
Ausfuhren in; I

T astenk.ombination: IKEiﬂe

Ausfubnen: I Hormales Fenster j
Kommentar: I
Ziel suchen... I Anderes Spmbaol .. Enweitert... |

0k I Abbrechen I Uberriehmen

Installation

Abbildung 3 Control W Eigenschaften

2.3CONTROL W CLIENT

@

Zum Starten des Control W Clients gehen Sie genauso vor, wie bei Control W Editor.
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I 3 CONTROL W EDITOR

Der Control W Editor dient zur Erstellung, Konfi guration der Bedienpanels, sowie zum Upload der
Projekte in den eibPort.

3.1 PROGRAMMUBERSICHT CONTROL W EDITOR

Die folgende Abbildung zeigt das Programmfenster des

Editors.
i eibDesk Editor
Datei Einfigen Hilfe
O || || & 0%
] praesentation xml | - Office Properties
‘=] Etsge 1 ) ——
= Ga_ng liths Biiromame Ciffica 111 ‘ | Akmaptieren
L D_ Benutzername 111 \ .
] Gang rechls = ‘ |
D Ofiee 101 Password ihluh Hew Element
[ Elage 2 =
Ay Suton -y
L
© > e
o x Temperatur +
v - |
— A
A x Jalousie Move stor
v =W
S =
Jalousie Step ||
v X m
| Element Properties
Element-Typ IJduusie fahren | v-l
Beschreibung I.Jaluusia fahren I
Innartieren el .
Bewepungsadr... | ibl
Stop Adresse MR b
windwichter [0
Abbildung 4 Control Wt Editor
A) Menuleiste -Zugriff auf alle projektbezogenen Funktionen
B) Toolbar -schneller Zugriff auf wichtige Funktionen
Q) Projektbaum -Ubersicht vom Projekt -Auswahl zur Konfi guration
D) Panelkonfiguration -Vergabe von Namen und Zugangsdaten -Zusammenstellung des Panels
E) Elementkonfiguration -Auswahl des Elementtyps -Beschreibung der Elemente -Vergabe von

Adressen

b.a.b-technologie gmbh | 8
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3.2 PROJEKTBEISPIEL

Die Funktionalitdt und prinzipielle Vorgehensweise des Editors wird an einem kleinen Beispiel erldutert.

Beispiel:
Als Beispiel soll ein Projekt mit 2 Etagen und jeweils einem Biro erstellt, gespeichert, dokumentiert und
in den eibPort Gbertragen werden.

Etagel:
Biro 101:
Beleuchtung schalten
Jalousie fahren
Lamellen verstellen
Jalousie stop

Etage2:
Biro 201:
Beleuchtung schalten
Soll-Temperatur dndern

3.2.1 ESF- DATEI LADEN

Der Control W Editor bietet die Mdglichkeit Projektdaten aus der ETS einzulesen. Damit wird die
Adresszuweisung sehr vereinfacht. Dazu muss mit Hilft der ETS eine ESF- Datei exportiert werden, s.h.
Bedienungsanleitung der ETS. Um die ESF-Datei einzubinden wéhlen Sie im Men( ,Datei“ den Eintrag
+ESF-Datei einbinden*. Mit Hilfe des Dateibrowsers kdnnen Sie die entsprechende ESF-Datei des
Projektes auswahlen und 6ffnen.

P = =3

Datei Einfugen Hiffe

RECIERER

4 root

& Offnen

] x|
Suchan n:  |[7] Elgena Dataleh ‘ - | @ EI El Eg'l A=

3 CuberLink |1 Projekt1.0sf |
[ Eimene Bilder

5] Eigena aBooks

(-] Eigene Musik

(] Eigene ¥ideos

[] Meine empfangenen Dateien

[ 0&0

Dateiname: |Frn|ek‘t| est |
Dateity:  |ESF-Files [~]

Offnen || Ahbrechen ‘

—_—
[AUsgewanlis Datel afen|

Abbildung 5 esf laden

Hinweis: Das Einbinden der ESF- Datei ist optional, aber es erleichtert die Adressvergabe
erheblich.
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3.2.2 ORDNERSTRUKTUR
ERSTELLEN

Um ein Projekt Ubersichtlich und verstdndlich zu gestalten kann eine beliebige Struktur erstellt werden.
In diesem Beispiel wird das Projekt etagenweise gegliedert. Das Einfiigen von Ordnern kann tber die

Schaltfl &che in der Toolbar. H£|

oder direkt in der Projektbaumansicht Giber einen Rechtsklick erfolgen.
Beim Einfligen werden Sie aufgefordert einen Namen fiir den Ordner zu vergeben.

Es besteht auch die Méglichkeit Unterordner zu erstellen um verschachtelte Strukturen darstellen zu
kénnen. Hierzu ist der Ordner in dem der Unterordnung erstell werden soll zuvor zu markieren. Fir das
Beispiel ergibt sich folgende Ansicht:

vt 1 root
Ordner einfiigen... [ Etage 1

Biiro einfiigen =

Abbildung 6 Ordner eingefiigt

3.2.3 BUROS ANLEGEN UND KONF|
GURIEREN

Hinter jedem angelegten Biiro steck ein Bedienpanel.

Einfligen
Das Einfligen von Biros erfolgt Gber die Schaltfl &che in der Toolbar in den markierten Ordner oder wie

+
bei den Ordnern iber einen Rechtsklick. @

Konfiguration

Zur Konfi guration ist das entsprechende Biiro in dem Projektbaum zu markieren. In der Panelkonfi
guration erscheinen die Eigenschaften des Panels. Diese umfassen Biironame, Benutzername und
Passwort sowie eine Ansicht der Elemente des Bedienpanels. Die Zugangsdaten koénnen frei gewdhlt
werden. Mit der Schaltfl ache ,Akzeptieren* werden die Einstellungen ilbernommen.

In dem Beispiel wurden folgende Einstellungen verwendet:
Biro in der 1 Etage:

Blroname: Biro 101

Benutzername: 101

Passwort: b1071

Blro in der 2 Etage:

Bldroname: Blro 201

Benutzername: 201
Passwort: b201

b.a.b-technologie gmbh | 10
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2 eibDesk Editor

Control W editor

Datei Einfigen Hilfe

MEIIETERIE]F]

[ root Office Properties
i ESQBZ:D 101 Bir [Baro 101 | | sxzeptieren |
% =1 Etege 2 Benutzername  |101 |
0 sure 201 Passwort [e101 | [ MewsElement |
=
=
Element Properties

Abbildung 7 Office Properties

b.a.b-technologie gmbh | 11
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3.2.4 ELEMENTE HINZUFUGEN UND KONFIGURIEREN

Ein Bedienpanel kann je nach Anforderungen aus verschiedenen Elementen bestehen. Wahlen Sie ein
Biiro im Projektbaum aus. Uber die Schaltflache ,,Neues Element“ kénnen sie nun Elemente einfiigen.
Die Konfiguration der einzelnen Elemente erfolgt in 4 Schritten. Eine Beschreibung der einzelnen
Elementtypen befindet sich im Kapitel Elemente

1. markieren des zu konfigurienden Elements,
das markierte Element ist durch einen roten Rahmen gekennzeichnet

2. Auswahl des Elementtyps,
es stehen mehrere Elementtypen zur Auswahl.

3. Vergabe von Name oder Beschreibung fiir das Element
4. Zuweisen der Gruppenadressen
Das Zuweisen der Gruppenadressen kann auf unterschiedlichen Arten erfolgen.

4.1. Auswahl aus ESF-Datei,
(vorausgesetzt diese wurden eingebunden s.h. ESF-Datei laden)

Mit einem Klick auf die Schaltfl ache neben den Adressfeld 6ff net sich ein Fenster, in dem samtliche
Gruppenadressen mit Bezeichnungen aufgefiihrt sind. Mit einem Doppelklick werden diese in die
untenstehende Liste ibernommen und tber die Schaltfl dche ,OK” dem Element zugeordnet Mit einem Klick
auf das rote X kann ein Eintrag wieder entfernt werden. Die Reihenfolge der Eintrage lasst sich iber die linke
Schaltfl 4che andern.

¢ x
[LESF | Matrix
Maingroup Micdlegroup Subgroup ElB-Address El8-Type
Ftage! Beleuchh Lichl schalten 14000 EIS 1 Switching' (1
Etagel Jalousle Jalougle maove 14170 EIS 1 ‘Switching' (1 ...
Etansei Jalougia Jalougie step L] EIS 1 ‘Switching' (1.
Etagel Jalousie Jalousie slop 14112 EIS 1 Switching' (1 ...
Etage! Jalousie Windwaschter 11173 EIS 1 Switching' (1 ...
Etage? Beleuchtung Lichi achalten 2400 EI3 1 Gwitching' (1
Etage? Heizung Ist- wizr 210 Unicerzin (2 Bute)
Etage? Heizung Sull - Wer 211 |unceriain (2 Bvte)
gevahile Adi
E I \{ Walngroup } Middlegraus ‘[ Subgroup } EIE-Adiress \{ EIS-Tyae I
OK Cancel ‘

Abbildung 8 Auswahl aus ESF-Datei

Hinweis:

Hat das Element nur eine ,sendende” Funktion (Schalter) wird nur eine Adressenauswahl
zugelassen. Bei Elementen mit ,hérender” Funktion (Jalousie Windwachter, Ist-,
Sollwerttemperatur) ist eine Auswahl von bis zu 5 Adressen moglich, wobei nur die Oberste| Erste
gesendet wird.

b.a.b-technologie gmbh | 12
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4.2. Auswahl aus Matrix
Mit einem Klick auf die Schaltfl &che neben den Adressfeld 6ff net sich ein Fenster, in dem eine
Matrix mit allen Gruppenadressen dargestellt ist. Uber eine Auswahl kann zwischen den Haupt-
bzw. Mittelgruppen gewechselt werden. Mit einem Doppelklick werden diese in die
untenstehende Liste Gbernommen und tber die Schaltfl d&che ,OK" dem Element zugeordnet
Mit einem Klick auf das rote X kann ein Eintrag wieder entfernt werden. Die Reihenfolge der
Eintrage lasst sich Uber die linke Schaltfl &che &ndern.

£ =l
“EsF | matrix |

FIB Haupigruppe 01 ‘ - ‘ ‘Iitlulgmnn Lif] - [¥] Adressen 3 Ebanen

0 1 2 3 4 5 4 ’ 3 g 10 ] 12 13 14 5]~
16 17 18] 18] 0| M| 23 23 4] 25 A 27 2R 24 30 3
32 033 34| 39| W[ 3¢ 38 39 40 0H 42 23] 44]  46] 48 47
48 48 f0| A1| 43| B3] 44| 55| AR 67| B3] 54 B0 6 62 B3
G4 65 @6 87| 68 89 YOl Y1| T T 74| 76 V6| TT| VE 74
a0 & B2 B3 B4[ B AF A7 8A] B4 B0 4] 82 83 94 8AL
O 9f 9e| 93 100 101 10z 103 104] 105 106 107 108 109 110 111

112 113 114 115] 116[ 117 116] 119] 120] 1M| 122] 123 124 125 126 127

128) 129 130[ 131| 133| 133 134] 135 136 137 138 139] 140] 141| 142 143

143] 145 14B) 147| 148 140 160 151] 162] 143 154| 166 156 167 168] 1500

160, 161 162[ 163| 164 165 166| 167 160 169 170 171 172 173 174] 175

176 177 178 170 180 81| 182 183 1e4| 185 1E6| 187 188 189 <190 191

192) 193] 194 195 196[ 197 196) 199] 200] 201 202] 203 204| 205 208 207

208 308 0| 211 243 13| 4] 25| 6| A7 218 218 20| 13| 323 373

224) 225 236) 227 226 229) 230] 23| 232] 233] 234] 23§ 236| 237 238 239

2400 341 243| 143| 244 T46) 346 24F| 348) 28| a80| I81) 352) 183 254] 155

Ausgewdhite Adressem);
Malngroup | Middlegroup | Subgroup | EleAddress | EISType |
(| EEtaget |Balauchtung |Licht schalten [0 |EIS 1 "Switching 1 .|

Abbildung 9 Auswahl aus Matrix

Hinweis zu 4.1 und 4.2:

Hat das Element nur eine ,sendende* Funktion (Schalter) wird nur eine Adressenauswahl
zugelassen. Bei Elementen mit ,,hérender* Funktion (Jalousie Windwachter, Ist-,
Sollwerttemperatur) ist eine Auswahl von bis zu 5 Adressen moglich, wobei nur die Oberste| Erste
gesendet wird.

4.3. Gruppenadressen manuell vergeben

Die Gruppenadressen kdnnen auch direkt in das Feld eingetragen werden. Die Farbe des
Textfeldes kennzeichnet, ob es sich dabei um eine giiltige EIBAdresse handelt.
gelb: keine Adresse eingegeben

rot: die Eingabe ist nicht korrekt
griin: die Adresse(n) sind glltig

Es kdnnen auch hier bis zu fiinf Gruppenadressen zugeordnet werden. Die generelle Syntax
sieht folgendermal3en aus:
2[12(2/13,2/14,2/15,2]16)

An erster Stelle steht die sendende Gruppenadresse und in den Klammern die restlichen
zugeordneten Gruppenadressen, die jeweils durch ein Komma getrennt werden.

Das Beispiel zeigt die Schreibweise fiir das 2-stufige Gruppenkonzept
(Hauptgruppe [Untergruppe). Neben dieser wird ebenfalls das 3-stufige Gruppenkonzept
unterstitzt ( Hauptgruppe [ Mittelgruppe [Untergruppe).
Die Syntax bleibt erhalten.
2/0/12(2/0/13,2/0/14,2/0/15,2/0/16)

b.a.b-technologie gmbh | 13
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3.2.5 SPEICHER UND LADEN EINES PROJEKTES

Fur das Speichern eines Projektes stehen 2 Optionen zur Verfiigung.

1.Speichern

Uberschreibt die vorher gedffnete oder zuletzt gespeicherte Datei. Wenn zuvor keine Datei gedffnet
oder abgespeichert wurde, 6ffnet sich der Dateibrowser mit dem der Speicherort und Name der Datei
gewdhlt werden kann.

2. Speicher unter....

Es erscheint der Dateibrowser mit dem Speicherort und Name der Datei gewdhlt werden kénnen. Die
Daten werden als XML-File gespeichert und kdnnen unter dem Menlpunkt ,,Projekt laden* wieder
geoffnet werden.

x
Speichern in: llj Projekt eibDesk Ivl @ @ oa IE

Dateiname: |Projekt! xml |

Dateityp: | XML Files -~

Speichern H Abbrechen |

Abbildung 10 Speichern von Projekten

3.2.6 PROJEKTDOKUMENTATION ERSTELLEN

Um eine Projektdokumentation zu erstellen und auszudrucken wahlen Sie im MenU ,,Datei* den Eintrag
~Projektdokumentation erstellen”. Es erscheint ein neues Fenster im der Dokumentation von dem
aktuell gedffneten Projekt. Zum Drucken klicken Sie auf de Schaltfl dche ,,PRINT*

x|
PRINT
C:D und \Eigene D: o1 xral H
1. Emagel
1.1, Biwo 101
2 Etage 2
2.1, Baro 201
1. Etage 1
1.1. Biiro 101
Benutzermamea 101
Passwort, w101
Schalter
Beschreibung Licht schalten =
Adresse 10/
Jalousie fahren
Beschrefbung Jalousie move
Invertieren false
Bewegumgsadresse 17110
Slop-Adresse 12
“Windwiichter 17113
Jalousie Lamellen
Beschreihung Jalousie step
Invertieren false 1
Step-Adressa jrat s
Windwichter 1713
2. Fiage 2
2.1. Riiro 201
Benutzername I 201
n. [eant =

Abbildung 11 Print Anzeige

b.a.b-technologie gmbh | 14
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3.2.7 UPLOAD IN DEN EIBPORT

Damit das Projekt dem Control W Client zur Verfigung steht und die Bedienpanels verwendet werden
kdnnen muss das Projekt in den eibPort geladen werden. Dazu ist eine Verbindung zum eibPort tber
LAN, Internet oder ISDN notwendig.

Um das gedffnete Projekt in den eibPort zu laden wahlen Sie den Menipunkt Datei >> Projekt uploaden.
Es erscheint ein Dialog zur Eingabe der eibPort Adresse.

x

E Please enter the eibPort ip to upload the project
[192.168.1.1 |

o] [ |

Abbildung 12 IP-Eingabe

Nach der erfolgreichen Ubertragung kénnen die Control W Clients die Bedienpanels nutzen.

b.a.b-technologie gmbh | 15



Control W editor Dokumentation Control W

@

3.3ELEMENTE

Fur die Gestaltung der Bedienpanels steht eine Auswahl an Elementtypen zur Verfiigung.

ELEMENT ,SCHALTER®

Das Element Schalter (Switch) dient zum senden von EIS 1 Werten. Dieses Element hat nur eine sendende
Funktion, dass heil3t es werden von dem Element keine Gruppenadressen empfangen.

ELEMENT ,JALOUSIE FAHREN*

Das Element Jalousie fahren ,dient zum Senden von Jalousiebefehlen. Neben fahren (auf/ab) steht auch ein
Stop-Befehl zur Verfligung. Zusétzlich kann ein Windwéchter eingebunden werden um bei Windalarm die
Funktion zu deaktivieren, dass heiflt es werden keine Telegramme mehr von diesem Element gesendet um
Sturmschaden zu vermeiden.

Die gesendeten und empfangenen Werte sind alle vom Typ EIS 1.

Mit dem Eintrag ,Invertieren” kann die Bewegungsrichtung umgekehrt werden.

ELEMENT ,JALOUSIE LAMELLEN®

Uber das Element Jalousie Lamellen kann die Lamellenneigung der Jalousie gedndert werden. Der
Windwadchter hat dieselbe Funktion wie bei dem Element ,Jalousie fahren”.

Uber den Eintrag ,Invertieren” kann auch hier die Bewegungsrichtung gedndert werden.

Die gesendeten und empfangenen Werte sind alle vom Typ EIS 1.

ELEMENT , TEMPERATUR®

Diese Element dient zur Anzeige der Ist- und Solltemperatur sowie zum senden von den gednderten
Sollwerten. Der Sollwert ldsst sich liber die Schaltflaichen + und - &ndern.

Als EIS Typ fiir die Darstellung von Ist- und Solltemperatur, sowie zum senden der gedanderten Solltemperatur
wird EIS 5 (2 Byte FlieBkomma) unterstitzt.

ELEMENT ,4 BIT DIMMER*®

Mit diesem Element kdnnen Telegramme zum relativen Dimmen (4 Bit) gesendet werden. Neben der
Gruppenadresse flr das Dimmen, kann diesem Element die Gruppenadresse fiir das schalten zugeordnet
werden. Die unterstutzten EIS Typen sind EIS 2 (4 Bit) (Dimmadresse) und EIS 1 (Schaltadresse).

ELEMENT ,,DIMMER®

Das Element Dimmer sendet Beleuchtungswerte 0-100% an die eingetragene Adresse. Der
Beleuchtungswert wird als EIS 6 -Wert (1 Byte) gesendet.

b.a.b-technologie gmbh | 16
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I 4 CONTROL W CLIENT

Mit dem Control W Client kdnnen die Bedienpanels fir die jeweiligen Biros aus dem eibPort geladen
und bedient werden.

4.1 PROGRAMMUBERSICHT CONTROL W CLIENT

Das Programfenster des Control W Clients ist folgendermalRen aufgebaut.

i ejbDesk Client: Biiro 101

Licht schalten

Jalousie move

Jalousie step

R

Abbildung 13 Client Ubersicht-

Mendleiste Zugriff auf Client- Einstellungen

4|

A)
B) Elementibersicht Ubersicht aller Elemente des Bedienpanels von dem angemeldeten Biiro.
C) Elementbedienung Bedienteil zu dem entsprechenden Element.

4.2 CLIENT KONFIGURATIONS

Beim ersten Start, wenn noch keine Konfigurationsdatei (config.xml) in dem Programmverzeichnis
vorhanden ist, erscheint der Client-Einstellungs-Dialog.
Z Figenschaften |

eibPort-Adresse (IP): [localhost |

Benutzername: |‘1 01

Passwort: |*“‘* |

Speichern | | Abbrechen |

Abbildung 14 Eigenschaften

Die Einstellungen umfassen die IP- Adresse des eibPorts, den Benutzernamen und Passwort. Fir den Fall

das spater ein anderes Bedienpanel verwendet werden soll, so kdnnen diese Einstellungen im Meni
Datei >> Eigenschaften gedndert werden.

Sind die Einstellungen gespeichert 6ffnet sich das Bedienpanel des zugehorigen Biiros. Diese

Einstellungen sind auch bei einem erneuten Starten des Control W Clients noch vorhanden.
Die folgende Abbildung zeigt ein Beispiel eines Bedienpanels eines Biiros.
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Control W Client Dokumentation Control W
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£ eibDesk Client: Biiro 101 = 0| x|
Datei Hilfe
Licht schalten é
Ist-Temperatur: 19.85°C +
Soll-Temperatur:  20.5°C —-—
'!—A
Jalousie move stor B
v
Jalousie step

Abbildung 15 Darstellung auf einem Bedienpanel

4.3VERBINDUNG ZUM EIBPORT

Uber das BMX-Protokoll (Binary Message Exchange) kommuniziert der Client mit dem eibPort. Zum
Telegramm Senden wird eine Socketverbindung aufgebaut.

Die Verbindung wird entweder zum Senden eines Telegramms aufgebaut, oder wenn das Control W
Client-Fenster aktiviert wird (aus der Taskleiste maximiert oder in den Vordergrund geholt wird).

Nach dem Aufbau der Verbindung werden zuerst alle nétigen Elementzustdnde abgefragt (Ist- | Soll-
Temperatur, Windwdchter). Erst danach werden Telegramme gesendet.

Die Socketverbindung hat ein Timeout von 60 Sekunden. Wahrend dieser Zeit werden eventuell
ankommende Telegramme empfangen und verarbeitet. Nach den 60 Sekunden wird die Verbindung
automatisch getrennt. Wird wahrend dem Timeout ein Telegramm gesendet oder das Fenster erneut
aktiviert, startet das Timeout wieder neu.

b.a.b-technologie gmbh | 18



	1 Was ist Control W?
	2 Installation
	2.1 Systemanforderungen
	2.2 Control W Editor
	2.3 Control W Client

	3 Control W editor
	3.1 Programmübersicht Control W editor
	3.2 Projektbeispiel
	3.2.1 ESF- Datei laden
	3.2.2 Ordnerstruktur erstellen
	3.2.3 Büros anlegen und konfi gurieren
	3.2.4 Elemente hinzufügen und konfigurieren
	3.2.5 Speicher und Laden eines Projektes
	3.2.6 Projektdokumentation erstellen
	3.2.7 Upload in den eibPort

	3.3 Elemente
	Element „Schalter“
	Element „Jalousie fahren“
	Element „Jalousie Lamellen“
	Element „Temperatur“
	Element „4 Bit Dimmer“
	Element „Dimmer“


	4 Control W Client
	4.1 Programmübersicht Control W Client
	4.2 Client Konfigurations
	4.3 Verbindung zum eibPort


